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Impressum 
RTL 1:  Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 
RTL 2:  Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Lan-
desliga Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

1. Vorsitzender: Markus Dosch, Potsdamer Straße 3, 74722 Buchen, 
℡ 06281-2161, markusdosch@yahoo.de; 2. Vorsitzender: Frank Zim-
mer, Herrenwiesenstraße 90, 74821 Mosbach, ℡ 06261-61863, frank@ 
zimtec.de; Schriftführer + Pressewart: Christoph Kahl, Kirchenweg 
12, 69412 Eberbach/Baden, ℡ 06271-916547, CK.Kahl@t-online.de; 
Bezirksturnierleiter:  Holger Kuhn, Kurpfalzstr. 32, 97947 Grünsfeld, 
℡ 09346-4200103, holgerkuhn2@gmx.de; Jugendwart: Edgar Oden, 
Weinstraße 9, 97956 Werbach, ℡ 09341-61253, edgar.oden@gmx.de; 
Kassenwart: Karl Kuhn, Pfreimderstr. 4, 97947 Grünsfeld, ℡ 09346-
95857, KaKuSCP@gmx.de; DWZ-Referent + Kreisfachwart:  Mat-
thias Rüttling, Laurentiusbergstraße 10, 97941 Tauberbischofsheim, ℡ 
09341-849796, mullemuh@web.de; Schulschachwart Odenwald: 
Karlheinz Eisenbeiser, Abt-Bessel-Straße 11, 74722 Buchen, ℡ 06281-
2187, BGB@Eisenbeiser.de; Schulschachwart Tauber-Hohenlohe: 
Berthold Riegel, Herrenmühlstraße 22, 97980 Bad Mergentheim, ℡ 
07931-9480400, berthold.riegel@gmx.net. 

Mosbacher SC: 

Schnelle Siege beim 16. Mosbacher 
Schnellschach-Open 
Frank Zimmer: Zum sechzehnten Mal wurde am 9. Mai das 
Mosbacher Schnellschach-Open, erstmals im neuen Ambiente 
des Gemeindehauses von St. Cäcilia ausgetragen. Zum Geden-
ken an Alf Dannenberger richtete der Mosbacher Schachclub 
zusammen mit der Sparkasse Neckartal-Odenwald dieses 
Schnellschachturnier aus. Das sieben Runden dauernde Turnier 
garantierte spannende Spielverläufe, denn durch die kurze Be-
denkzeit von 2x20 min. pro Partie, »patzen« nicht selten auch 
gute Spieler in Zeitnotphasen gegen vermeintlich Schwächere. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Siegerehrung Fotos: © Markus Schwab 
 
Mit drei Großmeistern, vier Internationalen Meistern und einem 
FIDE-Meister, sowie einigen Bundesligaspielern war das Turnier 
äußerst stark besetzt. 

Vor Beginn des Turniers 
begrüßten Bürgereister 
Michael Keilbach von der 
Stadt Mosbach, Lothar 
Westenhöfer als Vertreter 
der Sparkasse Neckartal-
Odenwald und der 1. Vor-
sitzende des Mosbacher 

Schachclubs, Dr. Andreas Schnirch, die 52 Akteure. 

Nachdem der Schiedsrichter des Turniers André Mattern kurz die 
Spielmodalitäten erläuterte, gab Bürgermeister Michael Keilbach 
durch die Ausführung des ersten Zugs am Spitzenbrett den Start-
schuss. Während im Turniersaal die Köpfe rauchten, sorgte das 
eingespielte Küchenteam des Mosbacher Schachclubs im Foyer 
für das leibliche Wohl der Schachspieler. Bei der Siegerehrung 
am Abend wurden die begehrten Preise dann durch Lothar Wes-
tenhöfer überreicht. 

Der Kampf um die Preis-
ränge blieb bis zum 
Schluss spannend und die 
ersten sieben Plätze gingen 
diesmal ausschließlich an 
die favorisierten Titelträ-
ger. Am Ende waren die 
ersten fünf Spieler punkt-
gleich, so dass die soge-

nannte Feinwertung (Summe der gegnerischen Punkte) aus-
schlaggebend für die Rangfolge war. Sieger des Turniers wurde 
mit 5½ Punkten GM Mihajlo Stojanovic  vom BG Buchen. Den 
zweiten Tabellenplatz teilten sich GM Mathias Womacka vom 
SK Schwäbisch Hall und IM Mikhail Zaitsev  von der Schach-
gesellschaft Solingen. Beide waren punkt- und feinwertungs-
gleich. Den vierten Platz erkämpfte sich IM Amadeus Eisen-
beiser vom BG Buchen und Fünfter wurde IM Klaus Klundt vom 
SC Heusenstamm. 
Äußerst stark spielte dieses Jahr auch Frank Zimmer, der als 
bester Mosbacher mit 5 Punkten den 9. Tabellenplatz erreichte 
und damit den Ratingpreis für den zweitbesten Spieler unter 
DWZ 2150 gewann. Den ersten Ratingpreis in dieser Kategorie 
gewann Adrian Gschnitzer vom SV Walldorf. Die Jugendpreise 
in der Kategorie U16 holten sich Sajat Medenov von den SF 
Steinsfurt sowie David Ulrich und Norman Seehrich, beide von 
der Schach-AG Diedesheim. 
Der beste Akteur unter DWZ 1950 war Timo Wäsch von den SF 
Neureut. Die Ratingpreise für die Spieler unter DWZ 1750 
gingen an Simon Leutz aus Steinsfurt und Waldemar Höhler 
vom SK Sandhausen. 
Béla Roth von der Schach-AG Diesdesheim gewann zudem den 
Preis für den besten Hobbyspieler. 
Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass alle Spiele fair und ohne 
Streitfälle ausgetragen wurden, so dass der souverän agierende 
Schiedsrichter André Mattern einen ruhigen Nachmittag erlebte. 
Am Ende des Turniers zogen die Veranstalter und Akteure ein 
durchweg positives Resümee und freuten sich bereits auf das 17. 
Mosbacher Schnellschach-Open im nächsten Jahr. 
 

Endstand nach 7 Runden 
Pl. Spieler TWZ Verein Pkte. 
11 GM Stojanovic, Mihajlo 2530 BG Buchen 5,5 
12 GM Womacka, Mathias 2400 SK Schwäbisch Hall 5,5 
13 IM Zaitsev, Mikhail 2417 SG Solingen 5,5 
14 IM Eisenbeiser, Amadeus 2330 BG Buchen 5,5 
15 IM Klundt, Klaus 2239 SC Heusenstamm 5,5 
16 GM Gurevich, Vladimir 2456 SV 1920 Hofheim 5,0 
17 FM Müller, Michael 2205 SC Viernheim 1934 5,0 
18 Gschnitzer, Adrian 2118 SV 1947 Walldorf 5,0 
19 Zimmer, Frank 2010 Mosbacher SC von 1931 5,0 
10 Dr. Podat, Vladimir 2318 SF Heidelberg 4,5 
10 Reinhardt, Bernd 2180 BG Buchen 4,5 
12 IM Dr. Gschnitzer, Oswald 2360 SV 1947 Walldorf 4,5 
13 Wäsch, Timo 1863 SF Neureut 1953 4,5 
14 Kabisch, Thilo 2261 SK Schmiden/Cannstatt 4,5 

 


